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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TV 1862 Dillingen V : TSV Oettingen 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Langer fixiert zwei Punkte für den TV 1862 Dillingen V

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV 1862
Dillingen V das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den TSV Oettingen am Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur
endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hofweber / Manlik gewannen ihr Spiel gegen Berg / Hermann
sicher mit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jüllich / Ozga
gegen Förch / Schwab. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Wahl / Langer die Partie gegen
Heller / Hermann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz
gab daraufhin Florian Hofweber das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Artur Berg noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 2:11, 7:11, 10:12. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Johannes Jüllich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Christian Förch verlor. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. David Ozga hatte im Anschluss gegen Camillo Heller trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 6:11, 8:11, 4:11 wenig auszurichten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Oliver Wahl über die 1:3-Niederlage gegen Björn Schwab hinweggetröstet werden musste. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen Sieg
holte Alexander Manlik hingegen beim 11:7, 12:14, 11:9, 11:7 gegen Johannes Hermann. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Manuel Langer hatte
derweil gegen Matthias Hermann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Zwischenzeitlich konnte Florian
Hofweber zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Christian Förch, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:6, 9:11, 4:11. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Artur Berg war hingegen der Gastgeber Johannes Jüllich, konnte er am Ende
den Favorit Artur Berg im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Lange mit Björn Schwab
kämpfen musste David Ozga, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 11:8, 11:7, 5:11, 11:8
niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Oliver Wahl besiegelte mit einem 3:1 gegen Camillo
Heller einen Punkt für sein Team. Mit nur einem Satzverlust ging dann Alexander Manlik gegen
Matthias Hermann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Manuel Langer
überzeugte im Einzel gegen Johannes Hermann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TV 1862 Dillingen V am 25.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTF Unteres Zusamtal 2001, während der TSV Oettingen am 19.11.2022 gegen den TTC
Auchsesheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TV 1862 Dillingen V

Doppel: Hofweber / Manlik 1:0, Jüllich / Ozga 0:1, Wahl / Langer 1:0 
Einzel: F. Hofweber 0:2, J. Jüllich 1:1, D. Ozga 1:1, O. Wahl 1:1, A. Manlik 2:0, M. Langer 2:0 

 TSV Oettingen
Doppel: Förch / Schwab 1:0, Berg / Hermann 0:1, Heller / Hermann 0:1 
Einzel: C. Förch 2:0, A. Berg 1:1, B. Schwab 1:1, C. Heller 1:1, M. Hermann 0:2, J. Hermann 0:2


